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Auszeichnungen. (Foto: ZVG)

Weinbauer Georg Schlegel blickt 
zurück auf ein erfolgreiches Jahr. 
Als Wei(h)nachtsgeschenk für sei-
ne Kunden lanciert er darum eine 
besondere Aktion.
Nachdem Georg Schlegel 2018 
zum zweiten Mal in Folge den 
Gran Maestro Award gewonnen 
hatte (als zweites Weingut über-
haupt in der Geschichte des 
Awards), reichte er bei den dies-
jährigen Decanter World Wine 
Awards (DWWA) drei Weine ein. 
Alle drei Weine wurden mit Silber 
prämiert, damit stammen drei von 
den insgesamt sechs an den 
DWWA eingereichten Bündner 
Weinen, die mehr als 90 Punkte 
erzielten, vom Weingut alte Post – 
das ist das beste Resultat aller ein-
gereichten Bündner Weine.
Und so erfolgreich ging es weiter: 
An den Mondial des Pinots gab es 
Gold für den Pinot Noir Réserve 
du Patron 2017, und der Jeninser 
Weissburgunder 2018 bekam an 
der Expovina als einer von drei 
Bündner Weinen ebenfalls eine 
Goldmedaille.
«Wir freuen uns enorm über diese 
Ehrungen. Das zeigt uns, dass die 
Prämierungen der letzten Jahre 

keine Zufallstreffer waren, son-
dern dass wir auf dem richtigen 
Weg sind und unseren Kunden 
weiterhin eine hohe Qualität bie-
ten können», so Georg Schlegel jr. 
Pünktlich zur nahenden Weih-
nachtszeit beschert Georg Schle-
gel seinen Kunden nun ein beson-
deres Geschenk: Bei einer Bestel-
lung im Onlineshop ab CHF 100.– 
liefert das Weingut zur alten Post 
portofrei. Die Goldmedaillen-
gewinner wie der Weissburgunder 
oder der Pinot Noir Réserve du Pa-
tron lassen die Festtage noch hel-
ler strahlen. Oder wie wäre es mit 
Ihrem Lieblingswein in der Mag-
numflasche für das grosse Famili-
enfest? Die Wei(h)nachtsaktion 
läuft ab sofort bis zum 25. Dezem-
ber, und neben den edlen Tropfen 
für den eigenen Weinkeller lassen 
sich im Onlineshop auch sorgfältig 
zusammengestellte Wein-Boxen 
in Weiss und Rot finden. Das idea-
le Geschenk für Genussmen-
schen, ab einem Bestellwert von 
CHF 100.– portofrei geliefert.  (pr)

Besuchen Sie jetzt den Onlineshop un-

ter www.georgschlegel.ch, um von der 

Wei(h)nachtsaktion zu profitieren.

Dreimal Silber und zweimal Gold

 (Fotos: SW)

Standen Sie schon einmal minu-
tenlang vor der Früchteabteilung 
und konnten sich zwischen den 
sieben Sorten Äpfel in dem Regal 
nicht entscheiden? Dass diese sie-
ben Sorten beim Detailhändler 
bloss einen Bruchteil aller in der 
Schweiz wachsender Apfelsorten 
sind, wurde vergangenen Samstag 
auf der Ausstellung «Früchte 
 machen Freu(n)de» deutlich.
Das alljährliche Pommologen-
Treffen, welches von hortus und 
fructus auf dem Gelände des 
Landwirtschaftlichen Zentrums 
in Salez organisiert wurde, lockte 
Hunderte Besucher an. Pommo-
logen aus dem In- und Ausland 
trafen sich in Salez, um sich über 
die Neuheiten der Branche aus-
zutauschen und die enorme Viel-
falt der ausgestellten Früchte zu 
bestaunen. Am Samstagnachmit-
tag wurde der Event für die Öf-
fentlichkeit zugänglich gemacht 

und es wurde ein abwechslungs-
reiches Rahmenprogramm gebo-
ten. Die kleinsten Besucher konn-
ten sich an spannenden Posten 
spielerisch mit dem Thema Früch-
te auseinandersetzen und zur 
Stärkung sich selbst einen Apfel-
saft pressen.
Von Hochprozentigem über Dörr-
obst bis hin zu selbst gemachten 
Konfitüren mit Früchten aus der 
Region; an den herbstlich deko-
rierten Marktständen konnte man 
unzählige regionale und saisonale 
Produkte degustieren und kaufen. 
Eine beeindruckende Sortenviel-
falt gab es bei der Sortenausstel-
lung zu bestaunen. 
Unzählige Sorten Äpfel, Birnen, 
Quitten, Beeren, Kastanien und 
Baumnüsse wurden ausgestellt und 
mit ihren spezifischen Eigenschaf-
ten beschrieben. Apfel ist nicht 
gleich Apfel – Das wurde bei der Sor-
tenausstellung deutlich.  (pr)

Hortus – Früchte machen Freu(n)de


